
MITTEILUNGSBLATT 
DER GEMEINDE

HEILKLIMATISCHER JAHRESKURORT

DER GEMEINDE
Amtsblatt derGemeinde 

79682 Todtmoos

Herausgeber:

Bürgermeisteramt Todtmoos

Verantwortlich für den redaktionellen Teil: 

Bürgermeisterin Janette Fuchs o. V. i. A.

Druck und Verlag:

Primo Verlag, Meßkircher Str. 45, 78333 Stockach, 

Tel. 07771/9317-11, Fax 07771/9317-40, 

E-Mail: info@primo-stockach.de, 

Internet: www.primo-stockach.de

 sekretariat@todtmoos.net     www.todtmoos.net Freitag, den 15. Mai 2015  Nummer 20

Konzert mit dem 
Jugendsinfonieorchester 
Rheinfelden/Schweiz 
  
Die Förderung der Musik für Kinder und Jugendliche im 
Fricktal realisiert ihr neustes Projekt: die Gründung eines 
Jugendsinfonieorchesters (JSOF)! 
 

Jugendsinfonieorchester

Das Konzert des Jugendsinfonieorchesters � ndet am 

Sonntag, dem 17. Mai 2015 
um 10:45 Uhr in der Wehratalhalle Todtmoos statt. 
  
  

Ein herzliches Willkommen 
den Wallfahrern aus 
Hornussen, dem Fricktal und 
dem Hochrheingebiet 
  
Traditionell am Montag vor P� ngsten kommt die größ-
te Wallfahrt der Hornusser und Fricktäler Fußpilger nach 
Todtmoos. Seit Jahrhunderten wallfahren diese Men-
schen zum Gnadenbild der Muttergottes von Todtmoos. 
 

 
Einige Hundert Pilger

Bereits um 4.00 Uhr macht sich eine kleine Gruppe Todtmoo-
ser mit einem Bus nach Hornussen auf dem Weg, um unsere 
Schweizer Freunde zu begleiten. 

Gegen 16.30 Uhr kommen die Wallfahrer in Todtmoos an, wo 
sie von einem mehrköp� gen Team von Aktives Todtmoos 
mit einer Fußwaschung Willkommen geheißen werden. Um 
20.00 Uhr � ndet eine feierliche Maiandacht in unserer Wall-
fahrtskirche statt. 

Empfang der Wallfahrer in Todtmoos

Nach einer Heiligen Messe am Dienstagmorgen um 7.00 Uhr 
machen sich die Wallfahrer um 9.30 Uhr auf den Rückweg. 
Bitte melden Sie die Wallfahrer, die übernachten an (ge-
mäß rechtskräftiger Kurtaxesatzung sind die Teilnehmer der 
„Hornusser Wallfahrt“ von der Kurtaxe befreit). 
  
Wir wünschen allen Wallfahrern ein gutes Gelingen. 
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Notruf 1 10

Polizeiposten St. Blasien 07672 922280
Muchenländerstr. 2
Montag, Mittwoch, Freitag 7.30 - 17.00 Uhr
Dienstag + Donnerstag 7.30 - 20.00 Uhr

Außerhalb der Dienstzeiten des 
Polizeipostens St. Blasien:
Polizeirevier Bad Säckingen 07761 9340

Feuerwehr/Rettungsdienst 1 12

Notfallnummer (wenn Hausarzt nicht 
erreichbar ist) 01805/19 29 2-4 30

Gift-Notruf Freiburg 0761/2 70-43 61

Wichtige Telefonnummern und Ö� nungzeiten

Gemeindeverwaltung 

St.-Blasier-Straße 2 07674/8 48-0
Telefax: 07674/8 48-33
Ö� nungszeiten:
Montag bis Freitag    8.30  - 11.30 Uhr
Dienstag 14.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch 14.00 - 16.00 Uhr

Zentrale E-Mail-Anschrift für alle Abteilungen der 
Verwaltung: sekretariat@todtmoos.net
Weitere E-Mail-Anschriften  der Mitarbeiter der 
Verwaltung: www.todtmoos.net

Grundbuchamt
Montag bis Freitag 8.30 - 11.30 Uhr

Touristinformation
im Kurhaus Wehratal 07674/90 60-0
Telefax: 07674/90 60-25
Ö� nungszeiten
Montag - Freitag 09.30 - 17.00 Uhr
zusätzlich Samstag - Sonntag  10.30 - 12.00 Uhr

Bauhof  07674/9 20 99-48
Telefax: 07674/9 20 99-49
Telefonisch am besten 
zu erreichen: 07.30 und 14.00 Uhr
Notfallbereitschaft außerhalb 
der Dienstzeiten:
Bauho� eiter Herbert Morath 07754/12 66
Handy: 0175/7 22 53 93 bzw. 07674/9 20 69 75

Kläranlage 
Vordertodtmoos 07674/9 20 99-46
Telefax: 07674/9 20 99-47
Notfallbereitschaft Wasserversorgung 
außerhalb der Dienstzeiten:
Wassermeister 
Wolfgang Paul: 07674/83 72
Handy: 0175-7 22 53 92
bzw.  07674/9 20 69 78
Notfallbereitschaft Abwasserentsorgung 
außerhalb der Dienstzeiten:
Klärwärter Siegfried Opfer: 07674/81 69

Handy: 0175/7225396

Recyclinghof
Mittwoch 14.00 - 17.00 Uhr
Freitag 15.00 - 17.00 Uhr
Samstag 09.00 - 13.00 Uhr

Heimatmuseum und Glasträger-/Vitriolraum
 07674 8870
Mittwoch, Freitag, Sonn- und Feiertag          
 14.30 - 17.00 Uhr

Schaubergwerk Ho� nungsstollen
Samstag, Sonntag und an allen
gesetzlichen Feiertagen    14.00 - 17.00 Uhr
zusätzlich Donnerstag

Kurmittelhaus
Hauptstraße 1 07674/924924
Kurabteilung
Hauptstraße 11 07674/8613

Ökumenische ö� entliche Bücherei
Grüntalstraße 2 (Pfarrzentrum)1. OG 07674/92 08 82
Ö� nungszeiten:
Montag 17.00  - 18.30 Uhr
Freitag 16.00  - 17.30 Uhr

Landratsamt Waldshut 07751/86 -0

Ö� nungszeiten:
Montag u. Dienstag 08.30 - 12.30 Uhr
 13.30 - 18.00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag (durchgehend) 08.30 - 15.30 Uhr 
Freitag 08.30 - 12.30 Uhr

Müllabfuhr 07751-865432
Hotline Abfuhr Gelbe Säcke  0800-1223255

Primacom 
Kabelbetriebsgesellschaft mbH Co. KG 
Region Südwest - Haifa Allee 2 
- 55128 Mainz  0341/423720000 
E-mail: kundendienst@primacom.de 
Internet: www.primacom.de 

EnergieDienst AG
Service-Nummer  07623 921200
Störungs-Nummer  07623 921818

Verbraucherzentrale
Infotelefon (0,12 Euro/Minute) 0711/66 91 10
Montag bis Donnerstag 10.00 - 18.00 Uhr
Freitag  10.00 - 14.00 Uhr

Soziale Dienste

Sozialstation St. Blasien
Dorfhelferin-Einsatzleitung 
Schwester Ulrike Stich 07672/21 45
Montag - Freitag 08.00 - 09.00 Uhr

Ambulante Alten- und Krankenp� ege, Haus-
wirtschaftliche Dienstleistungen, Betreuung 
dementer Menschen, Dorfhelferinnen, Essen 
auf Rädern, Hausnotruf
Montag–Freitag 8:30-12:30 Uhr

P� egedienst Henschke 07674/92 04 60
www.p� ege-todtmoos.de
Ambulanter P� egedienst Todtmoos
Termine nach tel. Vereinbarung 
 
Blinden- und Sehbehindertenverein
Südbaden e.V., Freiburg
www.bsvsb.org 0761-36122

Caritasverband Hochrhein e.V. 
Waldshut-Tiengen 07672/48 18 82
Caritassozialdienst - Beratung in verschiedenen 
sozialen Belangen:(Petra Lohmann) Sprechstun-
de in St. Blasien in den Räumen der Sozialstati-
on, Friedhofstraße 8, 1. Stock: mittwochs, 13.30  
- 17.00 Uhr. Bei Bedarf sind Beratungen in Todt-
moos jederzeit möglich.

Diakonisches Werk Hochrhein
Waldtorstraße 1a, 79761 Waldshut-Tiengen 
 07751/83 04-0
Beratungsgespräche nach Vereinbarung
Dienstst. Bad Säckingen 07761 5535890
 08.00  - 09.00 Uhr

DRK-Servicestelle SeniorInnen Bad Säckingen
(Hausnotruf, Mobilruf, HaushaltsService, Mobiler 
Sozialer Dienst, Fahrdienst, Behördengänge, 
P� ege, Arztfahrten)
Telefon: 07761 920124

Deutsche Rentenversicherung
Beratungsstelle Waldshut 07751/8 95 80

Hospizdienst e.V. 07751/8 01 10
oder  07755/13 33

Arbeiterwohlfahrt
St. Blasien  07672/44 33
Bad Säckingen,  07761/24 80
Waldshut,  07751/9 11 20

Beratungsstelle für alters- und behinderten-
gerechtes Wohnen 
des LK Waldshut 07741/91 35 44

Hausnotruf für Neuinteressenten
(Frau Kießler) 07743/93 38 13

Alkohol- und Medikamentenprobleme
 07751/91 01 50

blv. Fachstelle Sucht - Jugend- &Drogenberatung 
Waldshut, Bogenstr. 4  07751/89 67 70

Sorgentelefon 
f. Erwachsene 07762/90 01
von 14.00  bis 23.00 Uhr 0800/1 11 01 11

Lerntherapeutische 
Kinder- u. Jugendhilfe e.V. 07672/48 13 48

Frauen- und Kinderschutzhaus 07751/35 53

O� ene Beratung „courage” 07751/91 08 43
Montag bis Freitag 09.00 - 11.00 Uhr
Donnerstag 17.00 - 19.00 Uhr

Kinder- und Jugendtelefon 0800/1 11 03 33

Sexueller Missbrauch - 
sexuelle Gewalt 07751/91 08 43
Hilfetelefon "Gewalt gegen Frauen"

kostenlose Telefonnummer 08000 116 016

donum vitae 07751/89 82 37
Waldshut, Bismarckstraße 10 0172/7 33 16 04
Schwangerschaftsberatungsstelle und Bera-
tungsstelle für gesetzliche Schwangerschaftskon-
� iktberatung 

Tierschutzverein Waldshut-Tiengen
Tierheim Steinatal 2 07741 684033
Handy Notruf-Nr. 0151 55414785

Kreismieterverein 
Waldshut e.V. Tel. u. Fax: 07751/37 90
 
Haus- und Grundeigentümerverein 
Waldshut-Tiengen e.V. 07751/76 76 
und  01801/60 50 60
Zweigstelle St. Blasien 07672/42 22/43 33

w-punkt
Wegweiser durch die Beratungsangebote 
der Wirtschaftsförderung, 
Hotline zum Ortstarif 0180/1 07 20 04
montags bis freitags 08.00  - 17.00 Uhr
oder im Internet www.w-punkt.de
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Amtliche 

Bekanntmachungen §
       

Leitspruch  

Die Musik spricht für sich allein. 
Vorausgesetzt, wir geben ihr 

eine Chance. 

Yehudi Menuhin (1916-1999), 
britischer Geiger 

 
 

Grundstücksp� ege/
Zurückschneiden von Hecken-
entlang von ö� entlichen 
Straßen und Gehwegen 
  
Im letzten Mitteilungsblatt hatten wir die 
Anlieger von ö� entlichen Straßen und 
Gehwegen gebeten, Sträucher und Hecken 
entlang des ö� entlichen Verkehrsraums zu-
rückzuschneiden sofern hierdurch die Ver-
kehrssicherheit gefährdet wird. In diesem 
Zusammenhang dürfen wir darauf hinwei-
sen, dass die Straßenränder bzw. Gehwe-
ge anschließend wieder gereinigt werden 
bzw. die Blätter und Äste entfernt werden 
müssen. Es sollte auch eine Selbstverständ-
lichkeit sein, nach dem Mähen von Grund-
stücken entlang von ö� entlichen Straßen 
und Gehwegen diese anschließend wieder 
zu reinigen und den Rasenschnitt sofort zu 
entfernen. 
 
 

Vorverkauf Jahreskarten 
für das Freibad „AquaTre� “ 
  
Preisreduzierung bis 29. Mai 2015 
 
Sichern Sie sich Ihre Saisonkarte für 
das Freibad zu ermäßigten Preisen. 
  
Preise für Jahreskarten im Vorverkauf:  
  
Jahreskarte Erwachsene statt 65,-- € 50,-- € 
Jahreskarte Kinder statt 35,-- € 28,-- € 
Jahreskarte Familie statt 130,-- € 100,-- € 
  
Nutzen Sie diese Vorzugspreise 
im Vorverkauf! 
  
Jahreskarten sind ausschließlich auf dem 
Rathaus – Gemeindekasse – erhältlich. 
Für den Bezug von Jahreskarten ist es er-
forderlich, ein Passbild mitzubringen! 
  
Unser Freibad-Team freut sich schon jetzt 
auf Ihren Besuch und eine gute Badesaison. 
 

Fundbüro aktuell 

Folgender Gegenstand wurde in den letz-
ten Tagen auf dem Fundbüro der Gemeinde 
Todtmoos abgegeben: 
  
1 Kinderjacke (Spielplatz im neuen Kurpark) 
  
Der Fundgegenstand kann vom rechtmäßi-
gen Eigentümer während der üblichen Ö� -
nungszeiten auf dem Rathaus, St.-Blasier-
Straße 2, abgeholt werden. 
 
 

Abfuhr Gelbe Säcke 
Freitag, 22. Mai 2015 

 
 

Austräger/in für 
Vordertodtmoos gesucht 
  
Für den Bezirk „Vordertodtmoos „ suchen 
wir zum nächstmöglichen Zeitpunkteine/n 
Austräger/in für das Mitteilungsblatt. Ju-
gendliche ab 13, Hausfrauen oder Rentner 
kommen in Frage. 
  
Der Bezirk umfasst die Straßen Zum Kur-
parkblick, Wehratalstraße, Schwimmbad-
weg, Schwarzenbacher Straße, Kurparkweg, 
Kirchbergstraße, Herrenkopfweg und Am 
Sägelochbach mit insgesamt 42 Abonnen-
ten. Die Bezahlung erfolgt durch den Primo-
Verlag. 
  
Das Mitteilungsblatt muss zwingend am 
Freitagnachmittag ausgetragen werden. 
  
Interessenten melden sich bitte auf dem 
Rathaus bei Frau Folles, Telefon 84822. 
  

Gerichts- und Sprechtag 
des Arbeitsgerichts Lörrach 
in Waldshut 
  
Gerichtstag: 
Dienstag, den 26.05.2015, im Amtsgerichts-
gebäude, Bismarckstr. 23, Waldshut, 1. OG, 
Sitzungssaal Nr. 26 
  
Sprechtag:
Mittwoch, den 27.05.2015, im Landgerichts-
gebäude, Bismarckstr.19a, 79761 Waldshut-
Tiengen, 1.OG, Zi.110 
  

Landkreis Waldshut führt 
getrennte Erfassung 
von Hartkunststo� en 
unbefristet fort 
  
Ab November 2014 bis Ende April 2015 führ-
te der Landkreis Waldshut, Eigenbetrieb Ab-
fallwirtschaft, einen Pilotversuch zur Erfas-
sung von Gegenständen aus Hartkunststo�  
durch. 
Im Rahmen dieses Pilotversuchs wurden 
auf der Kreismülldeponie Lachengraben bei 
Wehr und der Grünabfallkompostierungs-

anlage in Küssaberg-Ettikon während der 
Ö� nungszeiten Hartkunststo�  kostenlos 
entgegengenommen. 
  
Die erfassten Hartkunststo� e werden bei 
der Firma Vogt Plastic im Werk Rheinfelden 
sto�  ich verwertet und zu Kunststo� regra-
nulat verarbeitet. Dieses Granulat wird heu-
te bereits vielfach bei der Kunststo� produk-
tion als Rohsto�  eingesetzt und hilft so, den 
Verbrauch der Ressource Erdöl zu senken. 
Damit erfüllt der Landkreis Waldshut die 
Vorgaben des Kreislaufwirtschaftsgesetzes 
zur getrennten Erfassung und Verwertung 
von Kunststo� abfällen. 
  
Die Bilanz dieses Pilotversuchs � el positiv 
aus. Es konnten insgesamt 25,94 Tonnen 
Hartkunststo� e getrennt erfasst und einer 
Verwertung zugeführt werden. Dies erspar-
te dem Landkreis Waldshut Verbrennungs-
kosten und es konnte für den Wertsto�  ein 
Erlös erzielt werden. 
  
Daher wird die getrennte und für die Bürge-
rinnen und Bürger kostenlose Erfassung von 
Hartkunststo� en auf der Kreismülldeponie 
Lachengraben und der Grünabfallkompos-
tierungsanlage in Küssaberg-Ettikon unbe-
fristet fortgesetzt. Eine Ausweitung dieses 
Sammelsystems auf andere Entsorgungsan-
lagen des Landkreises wird geprüft. 
  
Welche Gegenstände aus Hartplastik wer-
den gesammelt? 
Eimer, Kanister, Schalen, Wäschekörbe, 
Wannen, Kunststo� taschen, Blumentöpfe, 
Kunststo� dosen, Gießkannen, Drainagegit-
ter, Haushaltsartikel, Verschlüsse, Plastikklei-
derbügel, Kinderspielzeug aus Plastik ohne 
Elektrik u.ä. 
  
Nicht gesammelt werden Hartplastikgegen-
stände aus dem Bausektor. Hierzu zählen 
z.B. Sanitärkunststo� e und Kunststo� e aus 
Elektroinstallationen (Leerrohre etc.). Nicht 
gesammelt werden auch Kfz-Kunststo� e 
und Spielzeug, das mit Batterien betrieben 
wird. Ferner werden Verbundsto� e aus Hart-
kunststo�  und anderen Materialien sowie 
Restmüll nicht gesammelt. 
 
 

Ärztlicher 
Notfalldienst

 
Notruf 112 – Ihre Verbindung zu DRK-Ret-
tungsdienst und Feuerwehr bei Gefahr 
Die Notrufnummer 112 ohne Vorwahl ist in 
ganz Deutschland und vielen weiteren eu-
ropäischen Ländern Ihre direkte Verbindung 
zur Integrierten Leitstelle. 

Bei Feuer, bei Unfall mit Verletzten oder bei 
plötzlichen schweren gesundheitlichen Pro-
blemen erreichen Sie mit der Telefonnum-
mer 112 am Tag und in der Nacht die Integ-
rierte Leitstelle, welche sofort Hilfe zu Ihnen 
schickt. Bitte machen Sie folgende Angaben: 

• Wo  ist der Notfall/Unfall/Brand? 
• Was  ist geschehen? 
• Wie viele  
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 Verletzte/Betro� ene sind zu versorgen? 
• Welche  Verletzungen oder 
 Krankheitszeichen haben die Betro� enen? 

Wichtig  zum Schluss: 

• Warten  Sie immer auf Rückfragen 
 der integrierten Leitstelle! 

Missbrauch des Notrufes, 

etwa für Scherze, wird bestraft. 

Ärztlicher Wochenenddienst: 07751-19222 

Apothekennotdienst 
ab Samstag, 16.05.2015: 

Samstag, 8.30 Uhr bis Sonntag,
8.30 Uhr: Fridolins-Apotheke Bad Säckingen, 
07761-57657 

Sonntag,  8.30 Uhr bis Montag,
8.30  Uhr: Park-Apotheke  Bad Säckingen, 
07761-8966

Montag, 8.30 Uhr  bis Dienstag, 
8.30 Uhr: Bahnhof-Apotheke Schopfheim, 
07622-8134 Schwarzwald-Apotheke 
Bad Säckingen, 07761-7321 

Dienstag, 8.30 Uhr  bis Mittwoch, 
8.30 Uhr: Adler-Apotheke  Ö� ingen, 
07761-8979

Mittwoch, 8.30 Uhr  bis Donnerstag, 
8.30 Uhr: Stadt-Apotheke Bad Säckingen, 
07761-4333

Donnerstag, 8.30 Uhr bis Freitag, 
8.30 Uhr: Apotheke  am Wehrahof Wehr, 
07762-7089746

Freitag, 8.30 Uhr bis Samstag,
8.30 Uhr: Stadt-Apotheke  Wehr, 
07762-52280
 
Weitere Apotheken-Notdienste in der Um-
gebung können unter der Telefonnummer 
01805/002963 (14 ct/min aus dem deut-
schen Festnetz, höchstens 42 ct/min aus 
Mobilfunknetzen) oder im Internet unter 
http://lakbw.notdienst-portal.de abgefragt 
werden. 
  
 

Gesundheit &  
Wohlbeinden

 

Deutsche Rentenversicherung 
Baden-Württemberg 
Deutsch-schweizerische 
Rentenberatung vor Ort 
  
Die Deutsche Rentenversicherung und Trä-
ger der gesetzlichen Rentenversicherung in 
der Schweiz bieten auch dieses Jahr wieder 
grenzüberschreitende Informationen zur 
Rente an. 
  
Angesprochen sind alle, die Beiträge zur ge-
setzlichen deutschen und schweizerischen 
Rentenversicherung einbezahlt haben. 
  
Auf diesen Internationalen Beratungstagen er-
teilen Experten beider Länder kostenlos Aus-
künfte zum jeweiligen nationalen Recht und 
zu den zwischenstaatlichen Auswirkungen. 

Zu dem Beratungstag am 20. Mai 2015, 
13.30 bis 18.30 Uhr in Waldshut, Waldtor-
straße 1a 
(im Gebäude der Agentur für Arbeit) 
laden wir ein.  
  
Um Wartezeiten zu vermeiden, bitten wir 
um telefonische Anmeldung unter 07751 
895810. 
  
Bringen Sie zum Beratungstag bitte Ihre Ver-
sicherungsunterlagen und Ihren Personal-
ausweis mit. 
  
 

DAK Gesundheit 
  
„Gesund zur Arbeit“: Unter diesem Motto 
starten die DAK-Gesundheit in Waldshut-
Tiengen und der Mobilitätsdienstleister 
planet ebikes eine neue Fitnessaktion für 
Beschäftigte. 

Ob zu Fuß oder per Fahrrad: Bis zum 30. 
September sammeln alle Teilnehmer 
möglichst viele „bewegte Minuten“ zur 
Verbesserung der eigenen Gesundheit 
und Leistungsfähigkeit. In diesem Jahr 
gibt es erstmals digitale Rankings, mit 
denen sich Teams und Firmen im Wett-
bewerb messen können. Am Ende der 
Kampagne gibt es als Hauptpreis eine 
Wellness-Reise für zwei Personen an die 
Ostsee zu gewinnen.   
  
Bei der Fitnessaktion „Gesund zur Arbeit“ 
gehen nur Teams an den Start, wobei jede 
Firma auch mehrere Mannschaften anmel-
den kann. Auf individuell gestaltbaren Web-
seiten lässt sich immer die aktuelle Position 
verfolgen.„Es gibt den Vergleich für alle 
Teilnehmerteams und ein Firmenranking 
im Kollegenkreis – mehr Wettbewerb geht 
nicht“, erklärt Oliver Oschem, Kundenbera-
ter in Waldshut-Tiengen. 2014 hatten sich 
mehr als 1000 Teams an der bundesweiten 
Kampagne beteiligt.  
  
Auch bei langen Arbeitswegen 
sind Fitnessaktivitäten möglich  
„Gesund zur Arbeit“ will Angestellte in ganz 
Deutschland dazu animieren, den Arbeits-
weg zur Verbesserung der körperlichen Fit-
ness zu nutzen. Sogar bei langen Arbeitswe-
gen gibt es Alternativen zur Fortbewegung 
mit Bussen, Bahnen oder Pkw. „Warum nicht 
einfach eine Haltestelle früher aussteigen?“ 
sagt Oschem. „Oder die Treppe statt den 
Fahrstuhl nehmen?“ Schon bei 30 Minuten 
körperlicher Aktivität an fünf Tagen pro Wo-
che seien positive Gesundheitse� ekte nach-
zuweisen. „Wer gesund bleiben oder werden 
will, macht damit genau das Richtige“, sagt 
Oschem.  
  
Die Teilnahme an der Fitnesskampagne 
ist kostenlos. „Gesund zur Arbeit“ � ndet in 
diesem Jahr zum dritten Mal statt. Die DAK-
Gesundheit in Waldshut-Tiengen als Koope-
rationspartner von planet ebikes und die 
HanseMerkur Versicherungsgruppe fördern 
damit das Betriebliche Gesundheitsma-
nagement (BGM). Nähere Infos gibt es unter 
www.dak.de/gesundzurarbeit. 

DAK – Gesundheit

Antibiotika für Kids? 
Kostenfreie Hotline in Waldshut-Tiengen 
DAK-Experten informieren am 21. Mai 
über sinnvollen Einsatz  
  
Kindergartenkinder müssen besonders oft 
Antibiotika schlucken. Rund 40 Prozent 
der Vier- bis Sechsjährigen nehmen diese 
Wirksto� e jährlich ein. Doch sind die Ver-
ordnungen immer notwendig? Bei welchen 
Krankheiten wirken Antibiotika überhaupt? 
Welche Risiken und welche Alternativen gibt 
es? Antworten auf diese und andere Fra-
gen geben Mediziner bei einer exklusiven 
Telefon-Hotline, die die DAK-Gesundheit in 
Waldshut-Tiengen am 21. Mai anbietet. Das 
kostenlose Angebot gilt für Versicherte aller 
Krankenkassen. 
  
Eine aktuelle DAK-Studie belegt: Antibioti-
ka werden viel zu häu� g verordnet. Kinder-
gartenkinder bekommen die Medikamente 
zum Beispiel bei Bronchitis, Erkältung oder 
Mittelohrentzündung – obwohl das bei die-
sen Erkrankungen meist gar nicht nötig ist. 
„Die Folgen des unkritischen Antibiotika-
Einsatzes können dramatisch sein“, warnt 
Oliver Oschem, Kundenberater bei der 
DAK-Gesundheit in Waldshut-Tiengen. „Vie-
le Keime entwickeln dadurch Resistenzen. 
Lösen sie Infektionen aus, sind diese kaum 
noch behandelbar. Antibiotika verlieren 
ihre Schlagkraft und wirken im Notfall nicht 
mehr.“  
  
Gut informierte Eltern können zu einem 
sinnvolleren Einsatz der lebenswichtigen 
Medikamente beitragen. „Je mehr Müt-
ter und Väter über die Einsatzgebiete und 
Wirkweise von Antibiotika wissen, desto 
kritischer können sie eine Verordnung hin-
terfragen“, so Oschem. Dabei helfen die 
DAK-Experten am 21. Mai, von 8 bis 20 
Uhr unter der kostenlosen Rufnummer  
0800 1111 841. Weitere Infos gibt es auch 
im Internet unter www.dak.de/antibiotika 
 
 
Deutsche Arthrose-Hilfe 

Was tun gegen ARTHROSE? 
  
Über 800.000 Menschen erleiden jährlich ei-
nen Bandscheibenvorfall. Wenn man Glück 
hatte, die Therapie gut geholfen hat, wenn 
alle Schmerzen abgeklungen sind und wenn 
alle Lähmungen sich wieder zurückgebildet 
haben, ist man dann wieder ganz gesund? 
Kann man dann wieder „alles genau so tun 
wie vorher“? Oder gibt es Grundwahrheiten, 
die man unbedingt 
beachten muss, um spätere Arthrosen zu 
vermeiden? 
  
Die Deutsche Arthrose-Hilfe fördert nicht 
nur intensiv die Arthroseforschung mit be-
reits über 270 Projekten an deutschen Uni-
versitätskliniken. 
  
In ihrem vierteljährlich erscheinenden Rat-
geber „Arthrose-Info“ gibt sie auch prak-
tische und leicht anwendbare Tipps und 
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wertvolle Empfehlungen, die jeder kennen 
sollte. Ein Musterheft des „Arthrose-Info“ 
kann kostenlos angefordert werden unter: 
service@arthrose.de oder postalisch unter: 
Deutsche Arthrose-Hilfe e.V., Postfach 11 05 
51, 60040 Frankfurt/M. (hier bitte gerne eine 
0,62-€-Briefmarke für Rückporto beifügen). 
 
 

Deutsche Rentenversicherung 
  
Gesetzliche  Neuregelung zum 1. Juli 2015
Keine  Kürzung mehr bei Waisenrenten
Ab 1. Juli 2015 werden Waisenrenten nach 
einer  Gesetzesänderung nicht mehr ein-
kommensabhängig gekürzt. Das eigene  
Einkommen spielt dann keine Rolle mehr, 
teilt die Deutsche Rentenversicherung  
(DRV) Baden-Württemberg mit. Alle derzeit 
gekürzt gezahlten Waisenrenten  berechnet 
die DRV neu und zahlt sie dann ab 1. Juli un-
gekürzt weiter. 

Ein gesonderter Antrag ist dafür nicht erfor-
derlich.Bislang musste die  Rentenversiche-
rung von den rund insgesamt 180.400 Ren-
ten, die Ende 2013  bundesweit an 
volljährige Waisen gezahlt wurden, etwa 
16.500 aufgrund der Einkommensanrech-
nung kürzen. Erweitern wird sich auch der 
Kreis der volljährigen Waisen, die einen  An-
spruch auf eine Hinterbliebenenrente aus 
der gesetzlichen  Rentenversicherung ha-
ben. Neben dem freiwilligen sozialen oder 
ökologischen  Jahr sowie dem Bundesfrei-
willigendienst führen zukünftig weitere  
Freiwilligendienste (beispielsweise Interna-
tionaler Jugendfreiwilligendienst, Eras-
mus+) zu einem Anspruch auf Waisenrente. 
Damit erfolgt eine Angleichung  an das Kin-
dergeldrecht. 

Die Zahlung der Waisenrente erfolgt in der 
Regel  längstens bis zum 27. Lebensjahr. 
Wichtig: Volljährige Waisen, die zum  künftig 
erweiterten Berechtigtenkreis gehören und 
einen Anspruch auf Halb-  oder Vollwaisen-
rente haben, müssen diese beantragen.Wei-
tere Auskünfte zu den Themen Rente,  Reha-
bilitation und Altersvorsorge gibt es bei der 
Deutschen  Rentenversicherung Baden-
Württemberg in unserem Regionalzentrum 
in Freiburg  unter 0761 207070, in unserer 
Außenstelle in Lörrach unter 07621 4225610, 
in  unserem Sprechtagsort in Waldhut-Tien-
gen unter 07751 89580 und im ganzen  
Land, über das kostenlose Servicetelefon 
unter 0800 100048024 sowie im  Internet 
unter www.deutsche-rentenversicherung-
bw.de. 
 
 

Lebenshilfe

  

Selbsthilfe für Menschen mit 
einer Bipolaren Erkrankung 
Die Selbsthilfegruppe „Menschen mit einer 
Bipolaren Erkrankung“ tri� t sich immer am 
letzten Montag eines Monats von 17:00 Uhr 
bis 18:30 Uhr im Caritasverband Hochrhein, 

Poststr. 1 in 79761 Waldshut. Telefon: 07751 
– 8011-43 (Andreas Maichle, Caritasverband 
Hochrhein) 
 
 

Selbsthilfegruppe für 
Angehörige von Suizidopfern 

Die Selbsthilfegruppe für Angehörige und 
Freunde von Suizidopfern tri� t sich jeweils 
am ersten Mittwoch im Monat um 19:30 in 
den Räumen des Caritasverbandes Hoch-
rhein, Poststraße 1, 79761 Waldshut- Tien-
gen. 

Ansprechpartnerin ist Frau Dagmar Reinker, 
Tel. 07751/ 2606, E- Mail: d-reinker@t-online.
de oder Caritasverband Hochrhein, Barbara 
Scholz, Tel. 07751/ 8011-33, E-Mail: 
b.scholz@caritas-hochrhein.de 
 
 

Kirchliche  
Nachrichten

 

Kath. Kirche 
Kath. Pfarramt und Sekretariat: 
Kurparkweg 8, 79682 Todtmoos 
Telefon: 07674-462 
Telefax: 07674-451 
Email: sekretariat@pfarramt-todtmoos.de 
Homepage: 
www.wallfahrtskirche-todtmoos.de 
www.se-todtmoos-bernau.de 
  
Samstag, 16.05. 

9.30 Uhr Hl. Messe – 
 Pfarrwallfahrt Schönau 
13.30 Uhr Rosenkranz 
14.00 Uhr Andacht 
15.30 Uhr Kapelle T.-Weg: Tau� eier 
18.00 – 19.00 Uhr Beichtgelegenheit 
18.30 Uhr Rosenkranz 
19.00 Uhr Vorabendmesse 
  
Sonntag, 17.05. 

8.30 Uhr Beichtgelegenheit 
9.00 Uhr Rosenkranz 
9.30 Uhr Hl. Messe 
11.00 Uhr Hl. Messe 
19.00 Uhr Maiandacht 
  
Montag, 18.05. 

Ca. 16.30 Uhr Ankunft der 
 Hornusser Fußpilger 
19.00 Uhr Beichtgelegenheit 
20.00 Uhr Feierliche Maiandacht –
 mitgestaltet vom 
 Kirchenchor 
  
Dienstag, 19.05. 

7.00 Uhr Hl. Messe für die 
 Hornusser Pilger 
9.30 Uhr Verabschiedung 
18.00 Uhr  Kapelle Au: Hl. Messe 
  
Mittwoch, 20.05. 

8.30 Uhr Beichtgelegenheit 
 und Rosenkranz 

9.00 Uhr HL. Messe 

Donnerstag, 21.05. 

14.00 Uhr Beichtgelegenheit – 
 Dekanatswallfahrt 
 Frauen, Dekanat Wiesental 
14.30 Uhr Hl. Messe 
18.30 Uhr Beichtgelegenheit 
 und Rosenkranz 
19.00 Uhr Hl. Messe 
  
Freitag, 22.05. 

8.30 Uhr Beichtgelegenheit 
 und Rosenkranz 
9.00 Uhr Wallfahrtsgottesdienst 
15.00 – 16.00 Uhr Beichtgelegenheit 
 
 

EVANG. KIRCHENGEMEINDE
TODTMOOS

St.- Blasier-Str. 5, 
79682 Todtmoos, 
Tel.:07674-371, Fax.: -1027
Sekretariat: Donnerstags
 von 9.00 – 12.30 Uhr , Tel. 371, Fax. 1027, 
E-Mail: todtmoos@kbz.ekiba.de; 
Homepage: www.ev-kirche-todtmoos.de 
Sprechzeit: -Gemeindediakon 
Bendig nach Vereinbarung Tel.: 371 
 
Gottesdienste: 

Sonntag, 17.05.15

10.00 Uhr Gottesdienst
(Pfr.  i. R. Klaus Zimmermann) 

P� ngstsonntag, 24.5.15
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
(Gemeindediakon  Jürgen Bendig)
Musikalische Gestaltung: Posaunenchor  
  
Veranstaltungen: 

Dienstag, 19.05.15
19.00 Uhr „ELIAS“ Musik und Texteaus  
dem Oratorium von Mendelssohn-Barthol-
dyGemeindediakon Jürgen Bendig, Klinik 
Wehrawald 
 

Die Bücherei 
Ökum. öfentliche Bücherei

DIE BÜCHEREI 
Ökumenische ö� entliche Bücherei 
Grüntalstraße 2 
79682 Todtmoos 
Tel. 07674 92 08 82 
  
E-Mail: die.buecherei@gmx.de, 
Homepage: www.se-todtmoos-bernau.
de/todtmoos/buecherei und 
http://ev-kirche-todtmoos.de/
buecherei.html 
Aktueller Medienbestand: 
www.bibkat.de/buechereitodtmoos 
  
Geö� net: Montag 17:00 – 18:30 
 Freitag 16:00 –17:30 

 



Seite 6 Freitag, den 15. Mai 2015   

Schulnachrichten

 

Volkshochschule Todtmoos

Ganzkörpertraining 
(Herz-Kreislauf / Muskelaufbau ) 

Leitung: Frau Sonja Opfer 
Dauer:   10 Abende ( montags ) 
Beginn: 18. Mai 2015 
Uhrzeit: 20.00 – 21.00 Uhr 
Ort: Turnhalle ( Wehratalhalle ) 
Kursgebühr: ab 11 Teilnehmern 24,- EUR  
 6 – 10 Teilnehmer   30,- EUR 
Teilnehmerzahl: mindestens 6 
  
Problemzonengymnastik 
(Rückenstärkung / Fettabbau ) 

Leitung: Frau Sonja Opfer 
Dauer: 10 Abende ( donnerstags ) 
Beginn: 21. Mai 2015 
Uhrzeit: 19.30 – 20.30 Uhr 
Ort: Turnhalle ( Wehratalhalle ) 
Kursgebühr: ab 11 Teilnehmern 24,- EUR  
6 –10 Teilnehmer 30,- EUR 
Teilnehmerzahl: mindestens 6 
  
Verbindliche Anmeldung zu den Kursen bei 
der VHS-Geschäftsstelle im Rathaus (Frau 
Hummel), Tel. 07674/ 848-23 oder wie ge-
wohnt auch direkt bei der Kursleiterin Frau 
Opfer.

 

VOLKSHOCHSCHULE BUCH 

Mit der VHS Buch ins Baltikum 

In der Zeit vom 25.07. – 02.08.2015 führt die 
Volkshochschule Buch eine Reise in die Balti-
schen Länder durch. Dabei werden Klaipe-
da, die Kurische Nehrung, Riga und Tallin 
besucht. Die Reiseroute verläuft dann weiter 
über Helsinki, Stockholm und Göteborg 
nach Kiel und von dort in den Kreis Waldshut. 
Einige Plätze sind noch frei. Diese Reise ist 
zum letzten Mal im Programm der VHS. Wei-
tere Auskünfte bzw. Anmeldung bei der 
Volkshochschule Buch, Reiseleiter Jürgen 
Munzert, Tel. und Fax 07753/680 . 

 

Gewerbeakademie 
Schopfheim 
  
Schulung zum Ausbilder 
Jetzt schon anmelden 
  
Wer als Ausbilder/in in einem Unternehmen 
tätig werden will, der muss die entsprechen-
de Quali� kation nachweisen. Die Gewerbe 
Akademie Schopfheim bietet ab dem 5. Ok-
tober 2015 wieder eine Ausbildung der Aus-
bilder in Teilzeit an, das heißt Unterricht am 
Montag ab 18.15 Uhr. Angestellte, Gesellen, 
Unternehmer und Facharbeiter können dar-
an teilnehmen, um sich neben der fachli-
chen Eignung auch die berufs- und ar-
beitspädagogische Kompetenz zu 
erwerben. Denn der Ausbilder ist später 
auch für die Auszubildenden im Unterneh-

men zuständig. Er bereitet die Ausbildung 
vor und stellt auch die Auszubildenden ein. 
Wer interessiert ist, kann sich jetzt bereits 
anmelden. 

Der Lehrgang ist zerti� ziert und kann unter 
bestimmten Voraussetzungen mit dem Bil-
dungsgutschein der Agentur für Arbeit oder 
aus Mitteln des Europäischen Sozialfonds 
gefördert werden. Weitere Auskünfte zum 
Lehrgang und den möglichen Zuschüssen 
erteilt die Gewerbe Akademie Schopfheim 
unter Telefon 07622 686811 oder unter 
www.wissen-hoch-drei.de 
 
 

Die Touristinformation i
 
Ö� nungszeiten 
Heimatmuseum und Bergwerk 

siehe Seite 2 
  
Ö� entliche Hallenbäder 

in Todtmoos
Ö� entliches Hotel-Hallenbad mit 
Wellnessbereich im Hotel-Fün� ahreszeiten. 
Tel. 07474-9240
täglich 09.00 – 21.00 Uhr 
  
in Herrischried 
Das Hallenbad hat wegen Wartungsarbeiten 
bis zum 7. Juli 2015 geschlossen! 
  
in Görwihl Tel. 07754-351
Montag (Warmbadetag 30 Grad)
15.00 – 21.00 Uhr
Mittwoch 15.00 – 21.00 Uhr
Freitag 16.00 – 20.00 Uhr
Samstag und Sonntag 14.30 – 17.30 Uhr
  
in Menzenschwand
Revital Bewegungsbad, Tel. 07675-929104 
Ö� nungszeiten täglich 10.00 –21.00 Uhr 
Freitag 10.00 – 22.00 Uhr 
  
 
Veranstaltungshinweis

Veranstaltungsübersicht  
vom 15.05.2015 bis 22.05.2015 
 
Freitag, 15. Mai 2015
13.00 Uhr Speckseminar 
 mit dem singenden Wirt 
 Tre� punkt Mattenhof in 
 Hintertodtmoos 
 Kostenbeitrag pro Person: 
 mit Vesperbrett und Brot
 8,50 € und ein 
 Bauernschnaps gratis 
 Anmeldung bitte bis 12.00 
Uhr, 
 Tel. 07674-367
 Gruppenanmeldung nach 
 Absprache 

19.00 Uhr Tanzlokal Schwarzwald-
spitze 
 Friday-Night-Fieber 
 Alpen-Tippi – Musik-Lounge 

  mit Todtmooser Gästekarte 
 Eintritt frei
 
Samstag, 16. Mai 2015
19.00 Uhr Tanzlokal 
 Schwarzwaldspitze
 Tanzklassiker 
 Alpen-Tippi – 
 Rock-Pop-Party-
 Night mit Todtmooser 
 Gästekarte Eintritt frei 
  
Sonntag, 17. Mai 2105
10.45 Uhr  Konzert mit dem Jugends-

infonieorchester Rheinfel-
den-Kaiseraugst/Schweiz 
Abschlusskonzert des Pro-
benwochenendes 

 im Kurhaus Wehratal, 
 Eintritt frei 
  
18.00 – 20.00 Uhr 
 Sport und Spaß mit 
 Patrick und Niko  
 Geeignet für Kinder 
 ab 12 Jahren  
 Tre� punkt: Turnhalle 
 Kurhaus Wehratal 
  
ab 20.00 Uhr Sternegucken 
 Nur auf Anmeldung 
  (bitte bis 2 Tage im Voraus) 

Genießen Sie Himmelsbeob-
achtungen mit unserem Pro-
� teleskop unter fachkundi-
ger Führung und lassen Sie 
sich vom Er� ndergeist der 
„Alte Sternwarte“-Erbauer 
faszinieren! Reservierung: 
info@gasthaus-sternwarte.
de oder 07674-924944 Gast-
haus Sternwarte, Gatterweg 
18, 79682 Todtmoos-Schwar-
zenbach 

Montag, 18. Mai 2015 

Wallfahrt von Hornussen/Schweiz 
16.30 Uhr  Ankunft der Fußpilger Fuß-

waschung durch Aktives Tod-
tmoos e.V. 

20.00 Uhr Andacht mit Predigt 
  
Dienstag, 19. Mai 2015

Wallfahrt zurück nach 
Hornussen/Schweiz 
07.00 Uhr Wallfahrtsmesse
09.30 Uhr Verabschiedung der Pilger 

13.00 Uhr Speckseminar mit dem 
 singenden Wirt 
 Tre� punkt Mattenhof in 
 Hintertodtmoos 
  Kostenbeitrag pro Person: 

mit Vesperbrett und Brot 
8,50 € und ein Bauern-
schnaps gratis 

  Anmeldung bitte bis 
 12.00 Uhr, Tel. 07674-367
 Gruppenanmeldung 
 nach Absprache    
  
13.30 Uhr  Geführte Wanderung
 zum Rheintalblick 
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 Dauer: ca. 3-4 Std. 
 Tre� punkt Kurhaus Wehratal
 Mindestteilnehmerzahl: 5 
  
15.00 Uhr Geführte 
 Mountain-Bike-Tour 
 (Dauer ca. 2 Std.) 
 Tre� punkt Kurhaus Wehratal 
 Teilnahme kostenfrei 
 Anmeldung bis 12.00 Uhr an
 diesem Tag bei der 
 Tourist-Info Mountain-Bikes 
 können für diese Tour 
 geliehen werden 
 Die Tourist-Info übernimmt 
 keine Haftung für die 
 Veranstaltung 
 Teilnehmerzahl: mindestens: 
 3, maximal: 5 
  
Mittwoch, 20. Mai 2015 

15.30 Uhr Glasbläservorführung mit 
 Reinhard Börner ? 
 im Heimatmuseum 
 (bis 16.15 Uhr) 
 Eintritt:  mit Gästekarte 
 2,00 € 
 ohne Gästekarte 3,00 €  
 mit Todtmooser 
 Gästekarte frei 

19.00 Uhr Fußball für jedermann 
 ab 18 Jahren 
 Tre� punkt: Sportplatz 
 Jägermatt 
 bei ungünstiger Witterung 
 Turnhalle Kurhaus Wehratal

Donnerstag, 21. Mai 2015 

08.30 – 13.00 Uhr
 Todtmooser Wochenmarkt 
 auf dem Sparkassenplatz 
  
14.00 Uhr Kutschfahrt mit Stephan 
 Zimmermann  
 -halbstündlich – ab 14.00 Uhr 
 Voranmeldung bei der 
 Tourist-Information 
 bis 17.00 Uhr am Vortag, 
 Tel. 07674-90600 
 Tre� punkt: am Kurhaus 
 Wehratal 
 Kostenbeitrag: 
 Erwachsene 5,00 € 
 Kinder 3,00 €  
 mit Todtmooser 
 Gästekarte frei 
 (� ndet nur bei trockenem 
 Wetter und ausreichenden 
 Anmeldungen statt) 
  
Freitag, 22. Mai 2015 

13.00 Uhr Speckseminar mit dem 
 singenden Wirt 
 Tre� punkt Mattenhof in 
 Hintertodtmoos 
 Kostenbeitrag pro Person: 
 mit Vesperbrett und Brot 
 8,50 € und ein 
 Bauernschnaps gratis 
 Anmeldung bitte bis 
 12.00 Uhr, Tel. 07674-367
 Gruppenanmeldung nach
  Absprache    

15.00 Uhr  Geführte Wanderung 
 auf dem „Energiepfad“
  Besichtigung Biomasseheiz-

werk bei der Wehratalhalle 
und Wasserkraftwerk in Todt-
moos-Hö� e mit anschließen-
der kleiner Wanderung, Tre� -
punkt Kurhaus Wehratal. 

 Dauer: ca. 2 – 3 Std. 
 Anmeldung bis zum Vortag, 
 17.00 Uhr bei der 
 Tourist-Information, 
 Tel. 07674-90600. 
 Mindestteilnehmerzahl: 5 

19.00 Uhr Tanzlokal 
 Schwarzwaldspitze 
 Friday-Night-Fieber 
 Alpen-Tippi – 
 Oldie-Rock-Party 
 mit Todtmooser Gästekarte 
 Eintritt frei 
  
Aus der Nachbarschaft 
  
17.05.15 Wehr

19.00 Uhr 6. Schlosskonzert 
 „Klezmer meets Klassik“
 in der Stadthalle Wehr 
  
17.05.15 St.Peter 

17.00 Uhr „Mit-Bach-durch-die-Regio“ 
 mit Z. Szathmary & 
 O. Tzschoppe
 Barockkirche St. Peter 
  
23.05.15 Görwihl-Rotzingen 

19.00 – 21.30 Uhr,
 Nestorhof-Straußi,
 P� ngstsamstagskonzert 
 mit den 
 „Neuen Blechmeisen“ 
  

Gästeehrung 

Der „Heilklimatische Kurort“ Todtmoos freut 
sich immer wieder über Gäste, die in unse-
rem gemütlichen Schwarzwalddorf eine 
zweite Heimat gefunden haben. 

Da diese Urlauber meistens denselben Gast-
geber wählen, sind hier schon kleinere und 
größere Freundschaften entstanden. 

Bürgermeisterin Janette Fuchs, sowie das 
Team der Tourist-Info Todtmoos freuen sich, 
folgende Gäste für ihre Treue ehren zu dür-
fen. 
  
20mal

Eheleute Maria und Kurt Möcklin aus Wyhl 
a.K. Haus La Quinta, Frau Angelika Coman, 
Todtmoos 
  
Den treuen Gästen wurde ein kleines 
Andenken an die Schwarzwaldgemeinde 
Todtmoos überreicht. 
  
P.S: Bitte melden Sie die Jubilare direkt bei 
der Tourist-Info Todtmoos an. 
  
 

Vereinsnachrichten
 

Sportverein Todtmoos 
Am vergangenen Samstag hatte der SVT 
die Mannschaft CSI Juve Rosetta Laufen-
burg zu Gast. Im vorletzten Heimspiel auf 
dem Hartplatz wollte man unbedingt 
nochmals punkten, wusste aber dass es 
schwer werden würde gegen die spiel-
starken Gäste. Nach gut 12. Minuten gin-
gen die Gäste schließlich auch in Füh-
rung. 

Die Führung konnte jedoch Fabian Malz-
acher nur wenig später nach einem schö-
nen Ballgewinn ausgleichen. In der Fol-
gezeit hatte der SVT mehr vom Spiel und 
erspielte sich auch die ein oder andere 
gute Torchance, welche jedoch leider alle-
samt nicht genutzt wurden. In der zwei-
ten Halbzeit sahen die Zuschauer von bei-
den Mannschaften zunächst wenig 
Produktives. Nach ca. 75 Spielminuten 
unterlief dem SVT im Aufbauspiel ein fol-
genschwerer Fehler, welcher zum 1:2 
führte. Kurz darauf sorgte Laufenburg 
nach einem Konter für das entscheidende 
1:3. Dieses Ergebnis stellte dann auch 
den Endstand dar.  
  
  
Nächstes Spiel: Samstag, 16.05.15, 
16:00 Uhr, FC Bad Säckingen – SV Todtmoos
  

Alle Platzpatenschaften für 
den Kunstrasenplatz belegt  

Zur Finanzierung des neuen Kunstrasenplat-
zes haben wir den Sportplatz in 347 Felder 
aufgeteilt, für die gegen eine Spende eine 
Platzpatenschaft übernommen werden 
konnte. Das Ergebnis war für uns überwälti-
gend und so nicht erwartet. 

Alle 347 Felder sind seit Samstag 
dem 09. Mai belegt. 

Es haben 187 Spender für sich, ihre Kinder 
oder für ihre Freunde Platzpatenschaften 
gebucht. Damit haben diese Spender mit  
17.320 € zur Finanzierung der Sportplatzsa-
nierung beigetragen. 
  
Wir haben natürlich trotz diesem tollen Er-
gebnis noch nicht alles Geld für die Platz-
sanierung zusammen, sodass es für weitere 
Spender noch nicht zu spät ist. 
  
Auf unserer Homepage www.sportverein-
todtmoos.de können Sie das schöne Platz-
bild mit allen Spendernamen einsehen. Es 
wird in Kürze auch eine Spenderliste ein-
sehbar sein, in der alle Spender, auch die, 
die sich außerhalb der Platzpatenschaften 
� nanziell beteiligt haben aufgeführt sein 
werden. 
  
Wir bedanken uns ganz herzlich bei den 
Todtmooser Bürgern und den Freunden des 
SVT von Außerhalb, die zu diesem großarti-
gen Ergebnis beigetragen haben. 
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Letztes Heimspiel auf 
der Roten Erde in Todtmoos 
  
Am 23.05.2015 um 18:00 � ndet das letzte 
Heimspiel auf dem alten Platz statt. 
Lassen sie sich dieses Abschiedsspiel nicht 
entgehen. Für Speis und Trank ist gesorgt. 
Die Bagger werden in der Woche nach 
P� ngsten anrücken und 30 Jahre „Rote Erde“ 
in Todtmoos beenden. 
  
Mitte August zu Beginn der Rückrunde wird 
Todtmoos einen neuen Hingucker haben, 
einen wunderschönen grünen (Kunst)rasen. 
  
  

VdK – Ortsverband Todtmoos 
Zur Halbtagsfahrt ins Rebland am Donners-
tag, den 21. Mai lädt der VdK Todtmoos  alle 
Mitglieder und Freunde des Vereins recht 
herzlich ein. 
  
Die Fahrt führt uns durchs Wehratal, über 
Hausen-Endenburg- Kandern nach Hügel-
heim. 
Dort ist der Besuch eines Kreuterhofes mit 
Gelegenheit zum Ka� eetrinken vorgesehen. 
  
Die Weiterfahrt führt über Badenweiler –
Hochblauen – Tegernau nach Aitern. 
  
Der Abschluss mit Abendessen � ndet im 
Gasthaus Belchenstüble statt. 
  
Abfahrt ist um 13.00 Uhr am Busbahnhof, 
Rückkunft wird gegen 20.00 Uhr sein. 
  
Auskunft/Anmeldungen nimmt Ludwig 
Jehle, Tel. 07674-217 gerne entgegen. 
 
 

Angelsportverein 
Todtmoos 1988 e.V. 
 
Liebe Einwohner von Todtmoos, liebe Gäste! 
  
Es ist wieder soweit. Am P� ngstsamstag, 
den 23.05.2015 feiern wir wieder unser Fi-
scherfest in Todtmoos-Rütte. Hierzu laden 
wir Sie recht herzlich ein. 
 
Für das leibliche Wohl wird natürlich 
gesorgt. Festbeginn ist ab 11.00 Uhr. 
  
Wir freuen uns auf Ihren Besuch und wün-
schen gute Unterhaltung. 
 
 

Schwarzwaldverein Todtmoos 

Sonntag, 24. Mai 2015  
  
Von Todtnauberg über die 
Höhen zum Feldberg 
  
Von Todtnau aus fahren wir mit dem Bus 
nach Todtnauberg. Von da aus geniessen wir 
bei der Wanderung die schönen Blicke ins 
Tal. Am Feldberg angekommen, fahren wir 
mit dem Bus zurück nach Todtnau. 
Wanderzeit: 5 Std. (ca. 15 km) Rucksackver-
p� egung 

Tre� punkt: 08.30 Uhr Busbahnhof (Fahrge-
meinschaften nach Todtnau) Bitte Konus-
Karte mitbringen! 

Anmelden bis zum Vortag unter 
Tel.: 07674 8190 
Wanderführerin: Doris Strittmatter 

  

Bahnengolf-Sportverein 
Todtmoos 1994 e.V. 
 
Einladung zur außerordentlichen Mitglie-
derversammlung am Donnerstag, 28. Mai 
2015 um 20.00 Uhr im „Ratsstüble“ 
  
Tagesordnung: 

1. Begrüßung – kurzer Rückblick durch 
 den 1. Vorsitzenden 
2. Kassenbericht für den Zeitraum 
 2013/2014 - Kassierer Michael Schmidt – 
3. Kassenprüfbericht für den Zeitraum
 2013/2014 
4. Entlastung des Kassierers für den 
 Zeitraum 2013/2014 
5. Entlastung des Vorstandes für den 
 Zeitraum 2013/2014 
6. Entlastung des Vorstandes für den 
 Zeitraum 2014/2015 
7. Neuwahlen – gesamter Vorstand 
8. Neuwahl der Kassenprüfer 
9. Wünsche / Anregungen und 
 Verschiedenes 
 
 

Was sonst  
noch interessiert

 

Samariterladen Bernau  
Wer spendet Regale? 
  
Die Zweigstelle des Bernauer Samariterla-
dens im Ortsteil Weierle (für Möbel, Lampen, 
Elektro usw) benötigt für die Haushaltsab-
teilung gut erhaltene Regale. 
  
Termine für Sachspenden bzw. Kaufwün-
sche nach tel. Absprache 07675/9299388 
mit Fam. Mühlbach 
  
Vorschau:
• Am 15./16.8.15 Tag der   o� enen Tür bei 

der Zweigstelle des Bernauer Samariterla-
dens im Rahmen des N a t u r p a r k -
Markts u. Holzschne� ertages.

• Am 26. September 2015 Hilfstransport 
nach Bulgarien

Samariterladen 

(Bekleidung, Schuhe,Spielsachen), 
79872 Bernau, 
Ortsteil Altenrond, Steingaß 1 
Tel. 07675/476 oder 0152 087 096 52,
Ö� nungszeiten: Mittwochs 
9 – 12 u. 14.30 – 18 Uhr 

www.samariterladen.de 
  
  

Justizvollzugsanstalt 
Waldshut-Tiengen 

Sie  interessieren sich für einen Beruf mit 
vielseitigen und interessanten  Aufgaben 
in der Betreuung, Versorgung und Behand-
lung von stra� ällig  gewordenen Menschen? 
Wir bilden  aus:Beamte/Beamtinnen  in 
der Laufbahn des allgemeinen Voll-
zugsdienstes bei der Justizvollzugsanstalt 
Waldshut-Tiengen. 

Wir bieten Ihnen: eine  gesicherte Lebens-
stellung als Beamter/Beamtin des mittleren 
Dienstes mit  guten Aufstiegsmöglichkeiten. 
Nach zweijähriger Ausbildung im Vollzugs-
dienst  erfolgt eine Besoldung nach A7 LBes-
GBW. eine  leistungsgerechte Bezahlung mit 
verschiedenen Zulagen.die  im ö� entlichen 
Dienst üblichen Sozialleistungen wie Beihil-
fe im  Krankheitsfall. 

Ihr Pro� l: 
Sie sollten den Realschulabschluss oderden  
Hauptschulabschluss mit abgeschlossener 
Berufsausbildung haben und nicht  älter 
als 31 Jahre sein. Bewerbungen  von Frauen 
sind besonders erwünscht. 

Richten Sie Ihre Bewerbung mit 
den üblichen Unterlagen an die 
Justizvollzugsanstalt, Bismarckstraße 19, 
79761 Waldshut-Tiengen - Herrn Geng -. 
Unter der Tel.-Nummer 07751/881-322 
erteilen wir gern weitere Auskünfte 
  
 

Agentur für Arbeit Lörrach 
Tipp für Schülerinnen 
und Schüler: 
P� ngstferien zur 
Berufsinformation nutzen 
  
Die Agentur für Arbeit in Lörrach rät allen 
Schülern, die für dieses Jahr noch eine Aus-
bildungsstelle suchen, die P� ngstferien zur 
beru� ichen Information zu nutzen. Es gibt 
schon noch einige freie Ausbildungsstel-
len – jedoch nicht immer im Wunschberuf. 
Ausbildungsstellensuchende sollten sich 
auch mit Alternativberufen beschäftigen, 
um nicht im Herbst ohne Ausbildungs- oder 
Schulplatz zu sein. Laut Aussagen von Perso-
nalchefs sei es oft erschreckend, wie wenig 
sich Jugendliche im Vorfeld über den Beruf 
informiert haben, für den sie sich bewerben 
und den sie die nächsten Jahre ausüben 
wollen. Mangelnde Information ist häu� g 
auch ein Grund, dass eine Ausbildung vor-
zeitig beendet wird. Daher lohnt sich ein 
Besuch im Berufsinformationszentrum (BiZ) 
der Agentur für Arbeit in Lörrach immer 
– Information ist alles, gerade bei einer so 
wichtigen Zukunftsentscheidung wie der 
Berufswahl. 
  
Das BiZ ist die Top-Adresse für alle, die vor 
einer beru� ichen Entscheidung stehen. Hier 
kann man sich über alles informieren, was 
mit Ausbildung und Studium, beru� ichen 
Tätigkeiten und Anforderungen, mit Weiter-
bildung, Umschulung und Entwicklungen 
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am Arbeitsmarkt zusammenhängt. Im BiZ 
gibt es ein umfassendes Medienangebot: 
Filme, Informationsmappen, Bücher und 
PC´s mit Internet-Zugang. 
Die PC-Plätze im Internet-Center bieten auf 
den Seiten des Virtuellen Arbeitsmarktes 
die Möglichkeit der Recherche im Angebot 
der Ausbildungsstellen und Arbeitsstellen, 
in der Datenbank BERUFENET stehen Aus-
bildungs- und Tätigkeitsbeschreibungen, in 
KURSNET schulische Bildungsangebote zur 
Verfügung. 
Daneben können die PC´s mit Internet-
Zugang zur weiteren Information rund um 
Arbeit und Beruf genutzt werden, Internet-
Arbeitsplätze mit spezieller Software stehen 
für die Erstellung von Bewerbungen zu Ver-
fügung. 
Das BiZ/Internet-Center ist montags bis 
mittwochs von 7.30 bis 15.30 Uhr, donners-
tags von 7.30 bis 18.00 Uhr, freitags von 7.30 
bis 12.30 Uhr geö� net. 
 
 
Agentur für Arbeit Lörrach 
  

Familie und Beruf – 
ICH WILL BEIDES?! – 
Erfolgreich Wiedereinsteigen 
  
Haben Sie darüber nachgedacht, Ihren 
alten Job wieder aufzunehmen oder sich 
beru� ich neu zu orientieren? Gerade jetzt 
ist der Arbeitsmarkt günstig für Frauen 
und Männer, die nach einer familienbe-
dingten Auszeit auf den Arbeitsmarkt 
zurückkehren wollen. Damit der beru� i-
che Wiedereinstieg erfolgreich gelingt, 
sollte er sorgfältig vorbereitet werden.

Am Dienstag den 19.05.2015 erhalten Sie 
von 09:30 Uhr bis 11:00 Uhr Informationen 
über den regionalen Arbeitsmarkt, Tipps zur 
Vereinbarkeit von Familie und Beruf sowie 
Hinweise zu den grundsätzlichen Anforde-
rungen an Bewerberinnen und Bewerber 
im Wettbewerb um Arbeitsplätze. Darüber 
hinaus Informationen zum Service- und 
Förderangebot der Agentur für Arbeit zur 
Unterstützung des beru� ichen Wiederein-
stiegs. Die Veranstaltung � ndet statt im 
Berufsinformationszentrum E. 14 der Ar-
beitsagentur Lörrach, Brombacher Str. 2.

Alle Interessierten sind herzlich eingeladen an 
dieser kostenlosten Veranstaltung teilzuneh-
men. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Weitere Informationen erhalten Sie bei der 
Beauftragten für Chancengleichheit am Ar-
beitsmarkt Eva Faller E-Mail: Loerrach.Wie-
dereinstieg@arbeitsagentur.de. 
 
 

Arbeitskreis Ökologische 
Freizeiten 
Letzte Plätze bei 
Erlebnisfreizeiten in 
den P� ngstferien 
  
Für Kurzentschlossene geht es jetzt um die 
letzten Plätze für Kinder- und Jugendfrei-

zeiten in den P� ngstferien. Noch gibt es 
einzelne Plätze bei einer Kajakfreizeit im 
französischen Jura mit viel Badespaß, einer 
Kinderzeltfreizeit in Oberschwaben an ei-
nem kleinen See und einer Jugendfreizeit 
mit riesigem Sandstrand in Korsika. 

Der Arbeitskreis Ökologische Freizeiten 
steht mit einem bunt gemischten Freizei-
tenprogramm und gut ausgebildeten Eh-
renamtlichen in den Startlöchern und bietet 
Zeltlager und Erlebnisurlaube an. Wer in den 
P� ngstferien schon verplant ist, kann im 
Sommer noch auf ein großes Angebot an 
aufregenden Freizeiten in Deutschland und 
ganz Europa zurückgreifen. 

Abseits von Kommerz und Individualtou-
rismus spannende und möglichst günstige 
Freizeiten für Kinder und Jugendliche in 
ganz Baden-Württemberg zu organisieren, 
das ist das Ziel des von BUNDjugend und 
BDP getragenen Arbeitskreises. Für die 
schönsten Wochen des Jahres bieten die-
se Freizeiten eine liebenswerte Alternative 
zum normalen Schulalltag. Ausführliche In-
formationen zu den Freizeiten gibt es beim 

Arbeitskreis Ökologische Freizeiten/BDP 
Grafenberger Str. 25, 
72658 Bemp� ingen 
fon 07123-3606565, 
fax 07123-3606566 
info@ak-freizeiten.de, 
www.ak-freizeiten.de 
 
 

Handwerkskammer Konstanz 
  
Zukunftssicher im ländlichen Raum 

Handwerkskammer informiert
über Unternehmensnachfolge 

Jeder Betriebsinhaber steht irgendwann vor 
der Frage, an wen er das Geschäft überge-
ben will und wann der richtige Zeitpunkt 
dafür gekommen ist. Die Veranstaltungsrei-
he „Unternehmensnachfolge im Ländlichen 
Raum: Planung, Potenziale, Erfahrungen“ 
informiert kostenlos und unverbindlich 
rund um die Unternehmensnachfolge.

Um den Generationenwechsel gut vorzube-
reiten, gibt es viel zu beachten, zum Beispiel, 
wie und wo der richtige Interessent zu � n-
den ist oder welchen Wert der eigene Be-
trieb überhaupt hat.

Am 19. Mai geht es in der Bildungsakademie 
Rottweil, Steinhauserstraße 18, um „Erfolg-
reiche Unternehmensnachfolge: Richtig ge-
plant und � nanziert“. Rudolf Stephan von 
der DZ Bank AG Stuttgart gibt praxisnahe 
Tipps speziell für kleine und mittelständi-
sche Unternehmen.

Am 7. Juli in der Bildungsakademie 
Waldshut, Friedrichstraße 3, und am 27. Ok-
tober in der Beru� iche Bildungsstätte Tutt-
lingen, Max-Planck-Straße 17, heißt es: „Er-
folgreiche Unternehmensnachfolge: 
Mitarbeiter und Steuern im Fokus“. Die Refe-
renten sind Lissy Zink und Winfried E. 

Schmid von der WSS Steuerberatung Rott-
weil und Sonja Zeiger-Heizmann von der 
Handwerkskammer Konstanz.

Im Anschluss an die Vorträge berichten er-
folgreiche Übernehmer und Übergeber aus 
der Praxis und die Teilnehmer haben Gele-
genheit zum Austausch. 

Die Veranstaltungen � nden jeweils von 
jeweils von 18.30 bis etwa 20.30 Uhr statt. 
Die Teilnahme ist kostenfrei. Um Anmel-
dung unter www.hwk-konstanz.de/
nachfolge wird gebeten.

Weitere Informationen gibt es bei Constanze 
Herrmann, Tel. 07531/205-376.  
  

Kreisseniorenrat Waldshut 
 
Einladungzu einem Vortrag 
mit Diskussion zum Thema  
  
„Demenz – Schicksal 
oder Herausforderung“ 

Das Risiko, an einer Demenz zu erkranken, 
nimmt mit steigendem Alter zu. Im Vortrag 
sollen sowohl Grundlagen der Erkrankung 
als auch aktuelle, wissenschaftlich gesicher-
te Präventionsmöglichkeiten eingehend 
dargestellt und durch Beispiele aus den Be-
reichen Ernährung, Gedächtnis und Bewe-
gung veranschaulicht werden. 
  
Referent: Dr. Andreas Ackermann 
Diplompsychologe-Gerontologe, 
Diplompädagoge 
  
Begrüßung: Bürgermeister 
Dietmar Zäpernick 
  
Ort: Gemeindesaal im UG 
 des Rathauses Rickenbach 
Zeit: Donnerstag, 18. Juni 2015, 
 19.00 Uhr 
  
Alle Interessierten sind altersunabhängig 
herzlich willkommen. Der Kreisseniorenrat 
und die Gemeinde Rickenbach freuen sich, 
Sie als Gast begrüßen zu dürfen. Der Eintritt 
ist frei. 
  
 

Verbraucherzentrale 
Baden-Württemberg 
  
Sonnenwärme für zuhause? 
- Kostenlose Energieberatung 
der Verbraucherzentrale  

Es klingt perfekt: Einmal installiert, liefert die 
solarthermische Anlage auf dem Dach Wär-
me und heißes Wasser und will dafür nicht 
mehr als Sonnenlicht. Diese Anlagen sieht 
etwa auch das am 1. Juli in Kraft tretende 
Gesetz zur Nutzung erneuerbarer Wärme-
energie in Baden-Württemberg (EWärmeG 
BW) als Erfüllungsoption an. Doch welche 
Voraussetzungen müssen gegeben sein, da-
mit die Anlage auch wirklich e�  zient funkti-
onieren kann und sich rechnet? 
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Die Energieberatung der Verbraucherzen-
trale gibt mit der bundesweiten Aktion „So 
warm, so gut? Heizen mit Erneuerbaren 
Energien“ Antworten. 

Die Beratungsaktion „So warm, so gut? Hei-
zen mit erneuerbaren Energien“ richtet sich 
an alle privaten Verbraucher. Die persönliche 
Beratung � ndet nach Terminvereinbarung 
unter 0800 – 809 802 400 (kostenfrei) oder 
direkt bei der Energieagentur Schwarzwald-
Hochrhein unter 07751 – 91 73 25  in der 
nächstgelegenen Beratungsstelle statt. Den 
Gutschein zur Aktion erhalten Interessierte 
in einer Beratungsstelle oder als Download 
auf www.verbraucherzentrale-energiebera-
tung.de. Die Aktion endet am 12.06.2015. 
  
 

Verbraucherzentrale 
Baden-Württemberg 
  
Erfolg gegen Unister GmbH 

Unister GmbH darf nicht im Nachheinein 
die vereinbarte Zahlungsart ändern!  

Unister GmbH wollte nach Vertrags-
schluss eine einseitige Abänderung der 
zur Auswahl gestellten Zahlungsmög-
lichkeiten durchsetzen und droht den 
Verbrauchern für den Fall einer Verweige-
rung Stornogebühren an. Die Verbrau-
cherzentrale Baden Württemberg e.V. sah 
darin eine Verbraucherbenachteiligung 
und ist erfolgreich gegen die Fa. Unister 

GmbH gerichtlich vorgegangen. Das 
Landgericht Leipzig teilte in seinem Ur-
teil die Au� assung der Verbraucherzent-
rale( Az: 04 HK O 1911/14; noch nicht 
rechtskräftig). 

Verbraucher hatten bei dem Unternehmen 
Unister GmbH auf der Seite des Flugportals 
www.� uege.de Flüge gebucht. Wählten sie 
als Zahlungsart entweder Lastschrift oder 
Kreditkarte aus, erhielten sie zwar eine Be-
stätigung. Jedoch wurden sie kurz darauf 
per Mail aufgefordert, die Zahlung entwe-
der durch Überweisung oder durch eine Bar-
einzahlung auf ein entsprechendes Konto 
eines anderen Unternehmens (AERUNI 
GmbH) vorzunehmen. Den betro� enen Ver-
brauchern wurde darüber hinaus noch mit-
geteilt: „Sollten wir keine Rückmeldung von 
Ihnen bis (Datum Folgetag) erhalten oder 
kommt es zu einer Stornierung der Bu-
chungsanfrage, fallen gemäß unseren Allge-
meinen Geschäftsbedingungen Gebühren 
(mindestens 50.00 EUR, maximal 100,00 
EUR) für die bisherige Bearbeitung an.“ 

Die Verbraucherzentrale Baden Württem-
berg e.V. leitete gegen diese Geschäftsgeba-
ren ein Abmahnverfahren wegen Irrefüh-
rung über die Rechte von Verbrauchern ein. 
„Die Verbraucher mussten bei diesem Sach-
verhalt davon ausgehen, dass Gebühren an-
fallen, wenn nicht per Überweisung oder 
Barüberweisung binnen der vorgegebenen 
Frist bezahlt wird. Das ist rechtlich nicht dar-
stellbar, nachdem im Vertrag eine ganz an-

dere Zahlungsweise vereinbart worden 
war.“ so Dunja Richter, Juristin der Verbrau-
cherzentrale Baden Württemberg. Das Un-
ternehmen zeigte sich trotz der Abmahnung 
nicht einsichtig, so dass die Verbraucherzen-
trale Baden-Württemberg Klage erheben 
musste. „Geschäftsmodelle, die den Ver-
braucher täuschen und die sich nicht an 
Recht und Gesetz halten, müssen unterbun-
den werden!“ zeigt sich Richter zufrieden.
 
In weiteren Verfahren ist bis heute nicht nur 
die Verbraucherzentrale Baden Württem-
berg e.V. gegen das Unternehmen Unister 
erfolgreich vorgegangen. Gegenstand wa-
ren etwa die Gestaltung der Buchungssei-
ten, den Ablauf des Buchungsvorgangs so-
wie die von Anfang nicht ganz klar 
dargestellten Kostengestaltung bei der Bu-
chung auf den entsprechenden Buchungs-
portalen. Zahlreiche Gerichtsverfahren wur-
den im Sinne der Verbraucher entschieden. 
Um den gerichtlichen Verboten zu entge-
hen, wird die Website www.� uege.de zwar 
nun von der neu gegründeten Firma Travel 
Retail GmbH & Co.KG betrieben. 

Die Verbraucherzentrale Baden-Württem-
berg lässt allerdings nicht locker: „Auch ge-
gen dieses neue Unternehmen haben wir 
bereits Verfahren eingeleitet und werden 
gegen die so wieder aufgelegte Geschäfts-
praxis vorgehen“ stellt Richter klar. 
 

Zur Unterstützung unseres Teams suchen wir ab
sofort oder nach Vereinbarung (m/w)

Gelernter Maurer
oder
Gelernter Betonbauer

Sie sind zuverlässig, belastbar und teamfähig,
dann melden Sie sich bei uns.
Wir freuen uns über Ihre Bewerbung.

Baugeschäft Günther Dapp
Inh. Alexander Dapp
Oberwihl 19 • 79733 Görwihl
Tel. 07754-7218
oder per Mail: guenther.dapp@online.de

Suche 2-2,5-Zimmer-Whg.
mögl. mit EBK und Keller ab September

in Vordertodtmoos zur Miete. Tel. 0172/6966465

Tolle 3-Zi.-Wohnung in schöner
Zentrumslage von Laufenburg

Waldshuter Str. 4, Bj. 2011, ideal für Senioren, 78,5 m²,
Einbauküche, Balkon, Garage, Stellplatz, Keller,

Energieausweis vorhanden, Kaltmiete 730,- e + NK.
Tel. 0171 7535077Schöne, helle 2-Zi.-Whg.

63 m², in Todtmoos, EBK, Bad m. Fenster, Diele, Kellerraum,
Garage, 2 Balkone, von privat zu vermieten, KM 390,- + 60,-

EUR Garage + NK 180,- EUR + 3 MMKT, Tel. 01573/7967594



Thomas Friedmann

Rechtsanwalt

Stöckmattenstraße 1
D-79541 Lörrach (Haagen)
Tel. 07621 - 1626746
www.anwalt.de/friedmann
Haus- und Heimbesuche

In Bürogemeinschaft mit KUPKA-Rechtsanwälte

Kanzlei für Erbrecht

� Vererben | Erben | Pflichtteil
� Nachlassplanung
� Vorsorgevollmachten
� Patientenverfügungen
� Testamentsvollstreckungen (AGT)
� Erbschafts- und Schenkungssteuer
� Internationales Erbrecht D/CH D/F D/I

Vorder-Todtmoos

2-Zimmer-Wohnung, 62 qm mit Einbauküche, Bad,
Abstellraum, großer Balkon, Keller, ruhige Lage in
Todtmoos, Murgtalstraße ab sofort zu vermieten

Telefon 0 76 74 / 2 60

Vermietung: Herrenschwand

3-Zimmer-Wohnung
82 m², Küche / Bad / WC, EBK, gr. Terrasse

KM 390,- Euro  �  Tel. 07674 13 53



Gutes Essen aus der Metzgerei vom 18.05. - 23.05.2015
Täglich    Kartoffelsuppe e 2,90
Wochentag: Gericht: e/Port.

Mo., 18.05. Putengulasch mit Reis und Gemüse 5,50
Di., 19.05. Frikadelle mit Kartoffeln und Bohnen 5,40
Mi.,  20.05. Wienerle mit Spätzle und Linsen 5,20

Eisbein mit Sauerkraut 5,00
Do., 21.05. Jägerschnitzel mit Kroketten und Salat 5,60

½ gegrilltes Hähnchen 3,00
Fr., 22.05. Schinkennudeln mit Salat 5,10

Gegrillte Schweinshaxe 4,00
Sa.,   23.05. Bauernschinken mit Bratkartoffeln 4,80

Alle Gerichte gibt es selbstverständlich auch zum Mitnehmen!
Solange der Vorrat reicht. Änderungen vorbehalten.
Zusätzlich bieten wir Ihnen als täglichen Imbiss:

Belegte Brötchen � Frikadellen � Hähnchenkeulen � Fleischkäse 
� Schnitzel � Pommes frites � Grillwurst � Currywurst � Wurstsalat

Edelbert Waßmer

Rohmatt 28 � 79685 Häg-Ehrsberg � Tel. 07625  98359 � Fax: 98250

Angebot vom 15. - 16. Mai 2015

 Cordon bleu 1 kg     8,10 ee Putenschnitzel mariniert / natur 1 kg  10,99 ee Gyrosspießle 1 kg 11,20 ee Käsebierwurst 100 g   0,92 ee Putenaufschnitt 5-fach sortiert 100 g   1,28 eeDelikatessleberwurst 100 g   0,72 eeGeflügelsalat 100 g   1,08 ee Bergkäse 100 g   1,28 ee

Filiale Zell-Atzenbach                                Filiale Wehr-Öflingen       Filiale Todtmoos
Tel. 0 76 25 / 3 85, Fax: 0 76 25 / 85 59 Tel. 0 77 61 / 75 45 Tel. 07674 / 393, Fax 07674 / 8991

Filiale Todtmoos � Bergleweg 2
geöffnet: Mo., Di., Do., Fr. 8-18 Uhr, Mi., 8-13.30 Uhr,  Sa. 8-13 Uhr

Spartüte 6,00 e vom 18.05. - 20.05.2015
500 g Gulasch gemischt � 125 g Fleischkäse � 1 kleine Mettwurst

Perfekt aals VVorrat:
Dosenangebot   5 Sorten im Netz   8,00 e

Black forest BrunchBlack forest Brunch
Jeden Sonntag von 1Jeden Sonntag von 100 0000 - 1- 144 00 00 UhrUhr
Mit allem was das Herz begehrt und so viel Saft zu trinken wie Sie wollen 

inklusive 1 großes warmes Getränk für schlappe 13,80 e.
“Schlemmen wie Gott in Frankreich”

und Kinder bis 6 Jahre alt schlemmen bei uns umsonst. Völliges Rauchverbot während des Brunches 
wo? Andys Pfeffermühle TAndys Pfeffermühle Todtnauodtnau

Tel. 07671  4 27 - Reservierung erbeten

Seit 19
Jahren


